Landratsamt Weilheim-Schongau

Weilheim i. OB, den 08.05.2017

OFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT

Uber die Sitzung des Kreisausschusses

(KA/005/2017-2020)

vom 08.05.2017

im Sitzungssaal Zugspitze des Landratsamtes, Dienststelle Weilheim, Stainhartstr.

Beginn: 13:00 Uhr
Ende: 16:50 Uhr
Anwesende:

Landratin:

Andrea Jochner-Weil3

BeschlieRende Mitglieder:
Michael Asam

Susann Enders

Peter Erhard

Dipl.FinW (FH) Klaus Gast
Hans Geisenberger

Dipl.Ing. (FH) Karl-Heinz Grehl
Albert Hadersbeck

Richard Kreuzer

Markus Loth

Max Martin

Dipl.Designer (FH) Peter Ostenrieder
Wolfgang Taffertshofer

1. Stellvertreter:
Robert Goldbrunner

2. Stellvertreter:
Romana Asam

Schriftfihrerin:
Christa Daiser

7, 1ll. Stock



Keine Entschuldigungen:

Verwaltung: VD Merk, RD Seitz, OVR Leis, OVR Hetterich, VAR Rehbehn, VAfr Niklas, VA
Schenke, TAng Kielau, TAng Steinbach, TAng Kirsch, TAng Schneeheider, TAng Buch-
wieser, Anw. Hr. Austen,

Sonstige: Kreisratin Vanni, Kreisrat Honesch, Dr. Kluster Rektor Berufsschule WM, Hr.
Raab Geschaftsfuhrer EVA GmbH

Gaste: Hitzler Ingenieure, Hr. Muller-Luckinger, Hr. Fendt

Presse: Fr. Gretschmann Weilheimer Tagblatt
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TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

4.1.

4.2.

4.3.

4.4.

4.5.

4.6.

BegrifRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Offentliche Bekanntmachung der in nicht 6ffentlicher

Sitzung gefassten Beschliisse
Kenntnisnahme

Ersatzbeschaffung eines Mehrgeratetragers (MGT) fur

das Staatliche Bauamt Weilheim
Entscheidung

Neubau Berufsschule Weilheim

Neubau Berufsschule Weilheim: Sachstand
Kenntnisnahme

Neubau Berufsschule Weilheim:

Grundsatzentscheidungen V Teil 1: Raumhohen
Entscheidung

Neubau Berufsschule Weilheim:

Grundsatzentscheidungen V Teil 2: Luftung
Entscheidung

Neubau Berufsschule Weilheim:

Grundsatzentscheidungen V Teil 3: PV-Anlage
Entscheidung

Neubau Berufsschule Weilheim;

Grundsatzentscheidungen V Teil 4: Gebaudereinigung
Entscheidung

Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 5: Warmeversorgung,

hier: Geothermie
Entscheidung

Gymnasium Penzberg -

barrierefreie ErschlieRung Dachgeschoss Altbau
Entscheidung
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6. Allgemeine Informationen

Die Ladung ist ordnungsgemalf erfolgt, die Tagesordnung akzeptiert und das Gremium
beschlussfahig.
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Offentliche Sitzung

1. BegriufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Die Vorsitzende erdffnete die 6ffentliche Sitzung.

2. Offentliche Bekanntmachung der in nicht 6ffentlicher
Sitzung gefassten Beschlisse

Die Kreisrate nahmen von nachfolgenden Beschlissen Kenntnis.

In der nichtoffentlichen Sitzung des Kreis- und Finanzausschusses vom 06.03.2017 wur-
den folgende Beschliisse gefasst, die hiermit gemalR § 12 Abs. 3 der Geschaftsordnung
des Kreistags des Landkreises Weilheim-Schongau 6ffentlich bekannt gegeben werden:

Auszahlung der im Haushalt 2017 veranschlagten Haushaltsmittel zum Aus-
gleich der Betriebsdefizite bei den DAWI-Leistungen und der Investitionszu-
schiisse an die Krankenhaus GmbH, Landkreis Weilheim-Schongau

Im Anschluss erging folgender Beschluss:

,Der Kreis-und Finanzausschuss empfiehlt dem Kreistag nachfolgenden Beschluss zu fas-
sen:

1. Der Kreistag beschliel3t die Bewilligung und Auszahlung des Ausgleichs des lau-
fenden Betriebsdefizits und der Investitionszuschisse fir die Krankenhaus-GmbH
im Rahmen der im Haushaltsplan 2017 hierfiir bereitgestellten Mittel.

2. Der Kreistag beauftragt dazu die Verwaltung im Vollzug des rechtskraftigen Haus-
haltsplanes 2017 Bewilligungsbescheide zugunsten der Krankenhaus-GmbH Land-
kreis Weilheim-Schongau, beziiglich der Ubernahme der Betriebsdefizite und der
Investitionszuschusse fur die Einrichtungen der Krankenhaus GmbH zu erlassen
und die in diesen Bescheiden festgesetzten Zuwendungen an die Krankenhaus
GmbH Landkreis Weilheim-Schongau auszuzahlen.”
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Stellenplan des Marie-Eberth-Altenheimes Schongau fir das Geschéaftsjahr
2017;

Im Anschluss erging folgender Beschluss:

,Der Kreis- und Finanzausschuss empfehlen dem Kreistag den Stellenplan zum Wirt-
schaftsplan des Marie-Eberth-Altenheims fur das Geschéaftsjahr 2017 wie vorgelegt zu
beschlieen.”

Stellenplan 2017 des Landkreises Weilheim-Schongau

Im Anschluss erging folgender Beschluss:

,Der Kreisausschuss und der Finanzausschuss empfehlen dem Kreistag, dem Stellenplan
2017 zuzustimmen.”

3. Ersatzbeschaffung eines Mehrgeratetrdgers (MGT) fur das Staatliche Bauamt
Weilheim

Die Vorsitzende erlauterte den Sachverhalt und betonte die Notwendigkeit zu einer Neu-
anschaffung eines Unimogs, da beim bisherigen 14 Jahre alten Fahrzeug nun Reparatu-
ren in Hohe von ca. 43.000.- € anstehen wuirden.

Auf Nachfrage von KR Geisenberger, ob man auch den Kauf von einem gebrauchten
Fahrzeug in Betracht gezogen hatte, konnte der Kreiskdmmerer ausfihren, dass man
das uberprifen werde, man dabei jedoch auch auf die bendtigten Zusatzgerate achten
musse.

Im Anschluss erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss stimmt dem Vorschlag des Staatlichen Bauamtes Weilheim zur
Ersatzbeschaffung eines MGT zu.

3. Die Landkreisverwaltung wird beauftragt, entsprechend dem vorliegenden Anforde-
rungsprofil den Kauf eines neuen MGT vorzubereiten und zur Vergabeentscheidung
vorzulegen.”
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4. Neubau Berufsschule Weilheim

4.1. Neubau Berufsschule Weilheim: Sachstand

TANng Steinbach zeigte den aktuellen Sachstand detailliert auf. Er betonte dabei, dass seit
Ende April ein rechtskraftiger Vorbescheid vorliege, somit solle der eigentliche Bauantrag
dann im Januar 2018 eingereicht werden.

,Der Kreisausschuss nimmt den Sachstandsbericht zum Projekt ,Neubau des Berufs-
schulzentrums Weilheim* zur Kenntnis.*

4.2. Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 1: Raumhdhen

TANng Steinbach erlauterte die vorgesehenen Raumhohen, hier halte man sich an Neufert
die Bauentwurfslehre der Architekten.

Im Anschluss erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt die Ausfihrungen der Verwaltung und des Architektur-
blros Krug Grossmann in Bezug auf die Raumhdhen zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss teilt die Uberzeugung, dass die vom Kreistag als Planungsziel
beschlossene Nutzungsflexibilitdt mit den bestehenden Raumhéhen Uberzeugend
umgesetzt werden kann.

3. Der Kreisausschuss beschlief3t vor diesem Hintergrund, die Raumhohen entspre-
chend der Vorentwurfsplanung unverandert wie von der Verwaltung vorgeschlagen
im Rahmen der weiteren Fortsetzung der Entwurfsplanung zu belassen.*

4.3. Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 2: Liiftung

TANng Steinbach erlauterte die Thematik der Liftung. In der nachfolgenden kontroversen
Beratung wurde von teilweise sehr negativen Erfahrungen bei zentralen Bellftungssyste-
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men berichtet. Anhand von Vergleichen der beiden Liftungsmethoden konnte der Experte
Herr Fendt jedoch die Vorzige der zentralen Beluftung klar herausstellen.

Im Anschluss erging nachfolgender Beschluss mit 1 Gegenstimme:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt die Ausfliihrungen bzgl. der moéglichen Liftungsvarian-
ten zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss beschliel3t, am bereits in der Vorentwurfsplanung vorgesehe-
nen Konzept eines zentralen Luftungssystems festzuhalten.”

4.4. Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 3: PV-Anlage

TAng Steinbach leitete in die Thematik ein, anschlie3end stellte ein Mitarbeiter der Fa.
Raible+Partner die Basisvariante einer PV-Anlage ausfuhrlich vor und zeigte anschliel3end
auch die unterschiedlichen anderen Varianten auf, dabei seien Batterieanlagen aus wirt-
schaftlichen Griinden bisher kein Thema.

In der anschiel3enden Beratung zeigten die Kreisrate eine generelle Bereitschaft zum Bau
einer PV Anlage mit der gro3tmdoglichen Eigenverbrauchnutzung. Herr Raab Geschéfts-
fuhrer der EVA GmbH zeigte die in der Kirze der Zeit erstellte Kalkulation mit ca. 15-20%
gunstigeren Investitionskosten auf, detailliertere Aussagen konnten jedoch erst bei Vorlie-
gen der genauen Daten getroffen werden.

Die Vorsitzende fasste zusammen, dass zum heutigen Tag keine endgultige Entschei-
dung getroffen werden kdonnte. Grundsatzlich seien sich die Kreisrate einig, dass man eine
PV Anlage mit dem Betreiber EVA GmbH errichten méchte. Ebenso solle der Eigenver-
brauch beim Landkreis verbleiben und man auf Vorratshaltung durch Batterieanlagen ver-
zichten mdchte.

In Abanderung des Beschlussvorschlages erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt die Variantenuntersuchung fur eine PV-Anlage zur Eigen-
stromversorgung zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss beschliel3t im Grundsatz, geméaf} des Unternehmenszwecks der
EVA GmbH, die Errichtung einer PV-Anlage weiter zu verfolgen, mit der Mal3gabe der
Eigenverbrauchsnutzung durch den Landkreis.

3. Der Kreisausschuss beschliel3t auf eine Batterieanlage zur Zwischenspeicherung zu
verzichten.
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4. Soweit eine Realisierung durch die EVA GmbH ausscheiden sollte, erfolgt die ab-
schlieBende Freigabe der erforderlichen Mittel mit der Freigabe der Kostenberechnung
durch den Kreistag.”

45. Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 4: Gebaudereinigung

TANng Steinbach ging detailliert auf die Gebaudereinigung und speziell eine wirtschaftliche
Glasreinigungein

Auf Nachfrage stellte der Kreiskammerer klar, dass es sich in diesem Punkt um die
Schaffung eines Gebaudes handle bei dem eine sachgemé&lRe, wirtschaftliche Reinigung
erfolgen soll.

Im Anschluss erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt die Ausfihrungen der Kommunalen Bauverwaltung
zum Thema ,Gebaudereinigung“ zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss beschliel3t, dass die vorgesehene Losung fir die Glasreinigung
im OG gemalR Variante e) - Einsatz eines Hubsteigers in den notwendigen Berei-
chen - im Rahmen der Entwurfsplanung weiter verfolgt werden soll.*

4.6. Neubau Berufsschule Weilheim:
Grundsatzentscheidungen V Teil 5: Warmeversorgundg,
hier: Geothermie

TANng Steinbach erlauterte den Sachverhalt, dabei betonte er, dass es ratsam sei bei ei-
ner Hackschnitzelheizung zu bleiben. Auf Hinweis von KR Erhard sollten die Hackschnit-
zel jedoch unbedingt aus dem Landkreis bezogen werden.

Im Anschluss erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt die Ausfuhrungen der Kommunalen Bauverwaltung in
Bezug auf das Angebot der Stadtwerke Weilheim fir eine Belieferung mit Warme
aus Geothermie zur Kenntnis.
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2. Der Kreisausschuss beschliel3t vor diesem Hintergrund, an der planerisch vorgese-
henen und vom Kreistag beschlossenen Warmeversorgung mittels Hackschnitzel-
anlage (Grundlast) in Verbindung mit einer Gasbrennwertheizung (Spitzenlast) fest-
zuhalten.”

5. Gymnasium Penzberg -
barrierefreie ErschlieBung Dachgeschoss Altbau

Die Vorsitzende erlauterte die Sachlage.

Im Anschluss erging nachfolgender einstimmiger Beschluss:

1. ,Der Kreisausschuss nimmt den Sachstand zur barrierefreien ErschlielBung des
Dachgeschosses zur Kenntnis.

2. Der Kreisausschuss stimmt zu, die barrierefreie ErschlielBung des Dachgeschosses
umzusetzen.

3. Die mit der Errichtung eines neuen Aufzuges verbundenen zusatzlichen Kosten von
ca. 122.000 € sind im Haushalt 2018 zur Einplanung vorzusehen.*

6. Allgemeine Informationen

Kreisratin Enders erinnerte an das Datum des heutigen Tages, am 08.05. erfolgte die
Befreiung vom Hitler-Faschismus.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, wurde die 6ffentliche Sitzung von der Vorsit-
zenden geschlossen.

Andrea Jochner-Weif3 Christa Daiser
Landratin Schriftfihrerin

Seite 10 von 10



	FLD_sitextg
	FLD_SIDAT
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT3
	Zuständig
	Vorlageart
	Vorlage
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Wortprotokoll
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

